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Der Verein hat die  
                  Pfadfinderbewegung, 
                  insbesondere in Linz zu 
                  organisieren, zu fördern, 
                  und zu verbreiten. 
                  Obmann Auer Michael 

 

 



 

 

Liebe LeserInnen 

Und wieder einmal beginnen wir das Jahr 2008 mit unserer Ausgabe der Gruppenzeitung. 
Spannende Berichte über Stufenaktionen, Winterlager und einen Bericht über unseren 
Schuhlöffel. Aber auch unser berühmtes Gartenfest darf nicht fehlen. Das sagt uns der 
Hausverstand.  
Das neue dieser Ausgabe ist das Redaktionsteam, das um zwei kreative Köpfe gewachsen 
ist. Wir freuen uns schon auf die nächste Ausgabe, denn der Sommer wird mit dem AQUA 
sicher ein Highlight. Somit wünschen wir euch beim lesen eine kurzweilige Wartezeit.  
 
Bis denn dann 
 
Martin, Lisi, Harald 

 

 

Terminkalender 
Datum Was Infos bei 

21.04.08 ER im Heim Michael 
25.-27. April 08 Grundlagenseminar GAB 
31.05 - 01.06 Aqua! Leiterlager GuSp & CaEx Gassi 
30. April 08 GruRa GL 
9. Mai 2008 Ziehung der 48. Pfadfinderlotterie Alex 
10.-12. Mai 08 Pfingstl Ludwig 
10-12.Mai 08 RaRo Bundespfingsttreffen Bernhard 
18. Mai 08 Spezitag Gusp 
19.05.08 ER im Heim Michael 
24. Mai 2008 Gartenfest Bernhard 
06-08 Juni RaRo Landesaktion - Quest08 Bernhard 
7. Juni 08 Hannes Hochzeit Hannes 
7. Juni 08 Regionalspiel WiWö WiWö 
14.-15. Juni RAT Gu/Sp 
21.-22. Juni 08 Grundlagenseminar Modul 2 GAB 
5.-14. Aug. 2008 AQUA! The Water Jamboree 2008 www.aqua2008.at 

18.-23. Aug. 08 WiWö - Sommerlager WiWö 
 
 



 
 
 

 

Der kleine Prinz 
 
Am Samstag ging es los, nach Langholzfeld 
im Moos. 
Es regnete sehr, das fiel uns allen schwer. 
Wir bezogen unsere Zimmer, aber es gab 
keine Rinder. 
Sondern Käsespätzle und Co., danach 
mussten wir aufs Klo. 
Beim Spielen hatten wir viel Spaß, im 
gatschigen Gras. 
Wir machten eine Nachtwanderung durch 
den Wald, 
da schreckten sich alle bald. 
Dann ging das Versprechen los, das fanden 
wir alle famos. 
Im Morgengrauen wachten wir auf, dann 
machten wir einen Morgenlauf. 
Nach dem Spielen ging’s nach Haus’, 
durch den Regen hatten wir gleich eine 
Braus’. 
Dann waren wir wieder auf dem Bahnhof, 
das fanden wir alle doof. 
 
von der 10er Spinne 
 
 
Am Samstag um 10:15 trafen wir uns am 
Busbahnhof. Wir fuhren nach Langholzfeld 
ins Pfadfinderheim. Der Speiseplan: Am 
Samstagmittag haben wir Käsespätzle und 
Eiernockerl bekommen, am Samstagabend 
gab es Kartoffelgulasch und am Sonntag in 
der Früh bekamen wir Brot mit Erdbeer- 
und Marillenmarmelade. 
Anna Egger hatte am Sonntag Geburtstag, 
sie brachte uns Muffins mit. Am 
Samstagabend gaben neun Kinder das 
Versprechen ab. Am Sonntag putzten wir 
alles und räumten auf. Wir fuhren am 
Sonntag wieder Heim. Es war sehr Lustig!!! 
 
von den Wi/Wö – Waldschutzpumas 
 
 

 
 
Kurz vor Mittag sind wir angekommen, im 
Pfadfinderheim Langholzfeld. Wir setzten 
uns in einen Sitzkreis, daraufhin erklärte 
Raffi alles. Danach hatten wir eine Pause. 
Nach der Pause gab es Mittagsessen. Es 
gab Käsespätzle. Am Nachmittag besuchten 
wir mit den kleinen Prinzen verschiedene 
Planeten. Dann spielten wir ein 
Planetenspiel. Wir brachten verschiedene 
Sachen zu den richtigen Planeten. Das 
Gulasch war unsere Stärkung… 
 
von der Schlangenbande 
 



 
 
 

 
 

Der Ton macht die Musik! 
 
 
Wenn man freundlich ist,  
kommt es gut an, 
bei jeder Frau und jedem Mann! 
 
 
Auch Aufmerksamkeit ist wichtig, 
dann ist man immer richtig! 
 
 
Freundlichkeit ist gut,  
und macht uns allen Mut! 
 
 
Ich und du, 
du und ich, 
wir streiten nicht! 
 
 

 
 
 
1,2,3,4  
Ich teil mit dir! 
 
 
Wenn man etwas Falsches sagt,  
dann ihn keiner mag!  
 
 
Es ist eine Plag, 
wenn ihn keiner mag. 
 
 
Mein Freund ist so nett, 
das find ich sehr korrekt. 
 



 

 

 

 

Auf Expedition mit Admiral Nelson 

16 tapfere Matrosen haben sich 
bereiterklärt, gemeinsam mit mir, Admiral 
Nelson,  und meinen 3 Vizeadmirälen auf 
den Weg zu machen, um die große, weite 
Welt zu befahren. Doch schon die Fahrt 
zum Ankerplatz der Flotte erwies sich als 
„stürmisch“.  Der Orkan Emma deckte 
Dächer ab, entwurzelte Bäume und riss 
Weidenzäune aus ihrer Verankerung.  
Aufgrund der teilweise heftigen Regenfälle 
und frei herumlaufenden Kühen, entschied 
ich mich, die Ausbildung der Matrosen 
unter Deck, ins Trockene, zu verlegen.  

Die Flotte besteht aus drei Schiffen, der 
„Smile“, der „Titanic 1“ und der 
„schlafenden Titanic“. Alle Kapitäne, 
Bootsmänner und Matrosen erlernten 
Fähigkeiten, die auf hoher See 
unverzichtbar waren. Somit war das 
Bemalen der Matrosenhüte, das Zubereiten 
von goldbraunen Fischstäbchen und das 
gründliche Abwaschen, absolute 
Grundvoraussetzungen für ein Überleben 
im Sturm. 

 

 

 

 

Am Sonntag ging es  auf große Expedition 
rund um die Welt, wo wir nicht nur neue 
Kulturen, Sitten und seemännische 
Gebräuche entdeckten, sonder uns auch 
von der Muse küssen ließen. 

Das Ergebnis möchte ich euch natürlich 
nicht vorenthalten! An dieser Stelle 
bedanke ich mich für die einzigartige 
Stimmung die auch während der 
Stromausfälle nicht nachließ und 
verabschiede mich mit einem lauten AHOI! 

Euer Admiral Nelson 

 

 



 

 

 

 

Seemanns-Boogie 
 

Strophe 1 

Wir kommen aus dem Häusermeer 
Zum großen Admiral 
Wir segeln hier den ganzen Tag 
Ein Fehler wär fatal 

Ref: 

Ja, ja, ja,  
tschu, tschu, der Seemanns-Boogie, 
ist unser Boogie-Woogie, 
tschu, tschu, tschu, 
wir legen ab im nu. 

 

 

 

 

 

 

Strophe 2 

Die Emma macht das Leben schwer 
und nimmt sogar den Strom. 
Wir wagen uns trotzdem übers Meer, 
Dabei kommen wir nach Rom. 

Strophe 3 

Die Emma wütet übers Meer 
und bläst  ´ne Kuh vorbei. 
Den Admiral, den kratzt das nicht, 
drum gibt’s  ´ne Meuterei. 

Strophe 4 

Die Emma bringt uns ab vom Kurs 
und richtet Schaden an! 
Die Burger-Strasse war ein Hit 
Und alle packten an! 

 



 

 

 

Umweltdenker 
 
Wir die RaRo1 haben beim 
Umweltdenkerwettbewerb vom LV 
mitgemacht.  
 
Im Jahr 2006 wurde die „UmWeltdenker“-
Initiative ins Leben gerufen – und sie hat 
sich bewährt. Auch 2007/08 machen es 
sich die oö. Pfadfindergruppen wieder zur 
Aufgabe, gemeinsam mit anderen 
Jugendorganisationen Projekte zum Thema 
Umwelt zu entwickeln. 
Die "UmWeltdenker"-Aktion 2007/08 greift 
das Thema "Wasser" auf, das auch beim 
12. Internationalen Landeslager "AQUA! 
The Water Jamboree 2008" im Mittelpunkt 
stehen wird. Wir wollen uns mit dem 
Thema "Wasser" in all seinen Facetten 
beschäftigen und uns bewusst machen, 
welche Bedeutung die Lebensquelle 
Wasser für uns und alle Menschen auf der 
Welt hat. 
 

 
 
Da es bei den Umweltdenkern heuer um 
Wasser geht, haben wir in der Heimstunde 
überlegt, was für eine Umweltaktion, die 
Nachhaltig ist könnten wir planen. So 
kamen wir auf die Idee eine 
Regenwassersammelkonstruktion zu planen 
mit der die Klos im Heim versorgt werden 
können. 
Dadurch würden wir viel wertvolles 
Trinkwasser und natürlich auch bares Geld 
sparen können. 
Unser Projektvorschlag ist angenommen 
worden und nun liegt es an uns ihn zu 
verwirklichen. 



 

GoKart fahren 
 
Da das Planen für unsere 
Umweltdenkereinreichung doch manchmal 
etwas trocken war, beschlossen wir kurzer 
Hand eine Heimstunde etwas ganz andere 
zu machen. Nach kurzem hin und her 
beschlossen wir Go Kart zu fahren. So 
trafen wir uns folgende Heimstunde etwas 
früher und gurkten mit unserem Transi 
hinaus nach Pasching zur Go Kart Bahn. Wir 
waren eine sehr heterogene Kart Gruppe, 
denn die einen sind schon sehr oft 
gefahren und andere fuhren zum Ersten 
mal. Die wenigsten von uns glaubten, dass 
10 min Qualifying und 20 Minuten Rennen 
sooo anstrengend sein können.  

 
 
Doch wir hatten großen Spaß und im 
Anschluss kauften wir uns noch eine Jause 
und ließen den Abend gemütlich im Heim 
ausklingen. Manche von uns dachten noch 
Tage später ans Kart fahren und zwar 
jedesmal, wenn sie sich bewegten und 
ihren Muskelkater spürten :-) 
 



 
 

Ra/Ro 1 Homepage 
 
Endlich ist es so weit. Die Ra/Ro 1 haben 
ihre eigene Homepage. 
Unter der Adresse www.raro1.at.tt kann 
man sich über die Mitglieder der 
Heimstunde, ihre Projekte und vieles mehr 
informieren.  

 
 
Die Homepage liegt zwar zurzeit noch in 
den Windeln und ist noch nicht zur Gänze 
fertig, wird aber in den nächsten Wochen 
(wenn der Webmaster Zeit findet) fertig 
gestellt. 
 
Gut Pfad Phil 
 



 



 

 

 

 

WILA 09  

Heuer war unser gesamtes Lager für uns 
Rätselhaft und so entschieden wir uns, 
auch einen rätselhaften Bericht zu erstellen. 

Fragen: 

1. Rupfi hat zu viel davon betrieben? 

2. nass, kalt, wunderschön? 

3. wichtige Tätigkeit zw. Aufstehen und 
Frühstück? 

4. Mexikanisches Hauptgericht? 

5. Wärmepol? 

6. Hubble Bubble? 

7. federnde Tätigkeit? 

8. 2. wichtigster Programmpunkt? 

9. Zwischenstufe auf dem Weg zum 
Himmel?  

10. was wurde aus 25 Eiern? 

 

11. Radiosender? 

12. Kuchenbacken einmal anders? 

13. nicht alleine? 

14. Kampf ... ; ... Extrem? 

15. Aquavorstellung? 

16. Brise = ? 

17. GAU – di = ? 

18. Selbstfindung? 

19. Felix`s (Mord)opfer? 

20. Transportmittel? 

21. Casting für Gruppenfoto? 

22. Tee? 

23. Pfadfinderhund? 

24. Das Ergebnis von Nr. 18 war .....? 

25. wichtigster Programmpunkt? 

26. gelb , heiß oder fettig? 

 



1                                           

2                                  

3                                  

4                         

5                               

6                                     

7                                              

8                         

9             

10                         

11        −             

12                    −                            

13                                     

14          

15                

16             

17                

18                    −             

19                       −             

20                

21                            

22           −           −                

23          

24                               

25                

26                



 

Projekt Bogenbau 
 
Wer schießet so spät auf dunklem Grund? 
Es sind die RaRo mit ihrem Hund; 
Sie hab'n den Bogen wohl in den Arm, 
sie fass'n ihn sicher, sie schieß'n ihn warm. 
 
„RaRo, was bergt ihr so bang eu'r Gesicht?“ 
„Siehst, Ludwig, du den ÖWD-Mann nicht? 
Den ÖWD-Mann dort mit Rad und Licht?“ 
„Ach seht, es ist ein armer Wicht.“ 
 
„Ihr lieben Kind', kommt, geht mit mir! 
Gar schöne Spiele spieltet ihr hier; 
schosset den Pfeil hoch durch die Luft, 
über die Eisplatten seid ihr gekuft.“ 
 
„Ach Ludwig, ach Ludwig, und hörest du 
nicht, 
was ÖWD-Mann leis' mit uns spricht?“ 
„Seid ruhig, bleibt ruhig, meine Schar; 
aus dem Stadion dröhnet der Lärm so klar.“
 
„Wollt, liebe Kinder, ihr mit mir geh'n? 
Was ihr hier treibt, ist ein Vergeh'n; 
Nicht schießen dürft ihr mit Feuerwerk, 
dafür droht euch ein Vermerk.“ 
 
„Ach Ludwig, ach Ludwig, und siehst du 
nicht dort 
die lodernden Flammen am düsteren Ort?“ 
„Meine Lieben, ich seh' es doch selbst, 
von euren eignen Pfeilen der Feuerschein 
glänzt.“ 
 

 

 
 
„Ich helf' euch, ich schütz' euch, ob jung 
oder alt, 
doch seid ihr nicht willig, so brauch' ich 
Gewalt.“ 
„Ach Ludwig, ach Ludwig, jetzt schickt er 
uns fort! 
Nicht wieder betreten dürfen wir diesen 
Ort!“ 
 
Dem Ludwig grauset's, er laufet geschwind, 
verlässt den Ort schnell wie der Wind, 
erreicht das Heim mit Müh' und Not; 
außer Atem, sein Gesicht war rot. 
 
 
November 2007 – Jänner 2008 
Andrej, Felix, Flo, Harald, Johanna, Lisi, 
Rupfi, Ludwig, Raffi, Sam 
Ziel: aus Langlaufski werde Bogen, baue 
Pfeile 
Erweiterung: baue Brandpfeil, teste Bogen 
auf Funktionalität 
 
Johanna 

Befiederung 

Pfeilspitze 

Brandpfeilspitze 



 



 

Don’t stop me now 
 
Am Samstag den 20.10.07 begann die 
“Flugreise” nach Schloss Riedegg, denn 
zuvor bekamen wir einen Flight Coupon als 
Einladung zum Einstiegsseminar für neue 
Leiter. Mit dabei waren Lisi, Nora und 
Harald. Doch wir landeten nicht mit dem 
Flugzeug sondern fuhren mit dem Auto von 
Lisi nach Riedegg. Nachdem wir uns ein 
paar Mal verfahren hatten kamen wir nach 
einer spannenden Autofahrt entlich zum 
Ziel und wurden dort herzlich begrüßt. 
Sofort begann das Programm das sehr 
informativ aber trotzdem echt lustig war!  
Wir bastelten Namenschilder in Form von 
einem Flugzeug, stellten uns gegenseitig 
vor und hatten eine Menge Spaß.  
Am Hauptprogramm des Wochenende 
stand sich mit der Pfadfinderei 
auseinanderzusetzen und sich mit anderen 
Leitern auszutauschen. Ebenfalls am 
Programm standen auch 
Planungsvorschläge für diverse Lager, die 
durch darstellende Spiele den anderen 
Gruppen vorgestellt wurden. Am Abend gab 
es ein gemütliches Lagerfeuer wo lustig 
musiziert und gesungen wurde. Auch hier 
konnte man mit anderen Leitern reden und 
diskutieren.  
 

 
 
Am Sonntag ging es zurück ins triste 
Alltagsleben in Linz. Wir nahmen noch eine 
Pfadfinderin von einer anderen 
Pfadfindergruppe mit-die wir netterweise 
NICHT bei der Donau hinausschmissen. ;-) 
 
Alles in allem hat uns das Einstiegsseminar 
sehr gut gefallen und wir freuen uns auf 
das schon bald anstehende 
Grundlagenseminar am 25.04.08. 
 
von Harald & Lisi 



 

 

 



 

 

 

 

www.linz2.at 

Liebe Fans von www.linz2.at. Leider hat 
sich seit der letzten Ausgabe der GruZei 
nicht all zu viel Gravierendes geändert. 
Natürlich ist der Content erneuert, bzw. 
aktualisiert worden, doch von Konzept ist 
die Homepage noch ziemlich dieselbe wie 
beim Erscheinen von GruZei 2/2007. 
Umso mehr freue ich mich um die Nutzung 
derselben. Mittlerweile funktioniert es sehr 
gut, dass alle betroffenen ihre Termine 
autonom in die Homepage eintragen und 
www.linz2.at zum allseits angenommenen 
„Nachschlagewerk“ f ür Gruppenbezogene 
Termine geworden ist. 

 

 

Diese Tatsache ist extrem wichtig um Leiter, 
Eltern, Kinder, Mitarbeiter, Elternräte und 
andere Freunde von Linz2 in ihrem 
Terminwissen zu synchronisieren. 
www.linz2.at hat mittlerweile eine 
Schwesternhomepage bekommen: 
www.musik-engerwitzdorf.at Die sich 
ebenfalls über regen Besuch freut. In 
diesem Sinne gut Klick bis zur nächsten 
Ausgabe der GruZei. 



 



 

 

 

Einladung zum Besuchertag am AQUA! The Water 
Jamboree 2008 

 

Liebe Eltern, Verwandte, Freundinnen und Freunde, Interessierte … 

Verbringen Sie einen erlebnisreichen Tag am AQUA! 2008. Wir laden 
Sie dazu herzlich ein! 

Sonntag, 10 August 2008 

9.00 bis 18.00 Uhr 

• Wir präsentieren das 12. internationale Landeslager der oö. 
PfadfinderInnen und sein Programm 

• Wir stellen die Pfadfinderbewegung vor 
• Wir versorgen Sie gerne kulinarisch über unsere 

Lagergastronomie 
• Anfahrtsplan und nähere Infos unter www.aqua2008.at 

 

Wir freuen uns auf unsere Besucherinnen und Besucher 

Die AQUA! 2008 - Crew 

 
 



 



 



 

 

Der Schuhlöffel! 
 
Ich ärgerte mich immer über die Tatsache, 
dass vorhandene Schuhlöffle im Heim viel 
zu klein für mich waren. Oder es waren gar 
keine da. Deshalb raffte ich mich auf und 
schenkte dem Heim einen ca. 45 cm 
langen 1 EUR Ikea Schuhlöffel. Damals 
dachte ich mit dieser Aktion habe ich 
hoffentlich für die nächsten 3 Wochen 
einen Schuhlöffel. Und hängte ihn auf dem 
Heizkörper in der Gardarobe. Doch oh 
Wunder: Er überdauerte. Er überdauerte, 
wurlige WiWö Heimstunden, wilde Feste, 
etc. und hängt fast immer an seinem 
angestammten Platz auf dem Heizkörper. 
Diese Tatsache erfüllt mich immer wieder 
mit Freude. 
Gassi 

 

 

 



 




